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Premiere in Hallbergmoos am
15.November 2025!

2–3 Minuten

Veröffentlicht am 4. Dezember 2025

Jetzt teilen:

Mit ihrem neuen Programm „Cavatina – eine bayerische

Opernreise“ feierte die Munich Brass Connection, eines der

herausragenden Blechbläserquintette Bayerns, in Hallbergmoos

eine glänzende Premiere. Die fünf Musiker nahmen ihr

Publikum mit auf eine klingende Reise durch die Welt der Oper

– von der italienischen Leidenschaft über klassische

Meisterwerke bis hin zur bayerischen Romantik rund um König

Ludwig II.
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Zur Eröffnung erklang das Allegro aus dem Concerto Grosso

von Vivaldi, gefolgt von Ausschnitten aus der berühmten

„Zauberflöte“ von Mozart. In farbenreichen Arrangements

präsentierten die Bläser Opernarien von Bellini, Rossini, Bizet

u.a., aber auch einen Ausschnitt aus dem „Tannhäuser“ von

Wagner sowie die Hymne „O Lord my God“ von Vladimir Genin,

Werke, die die Munich Brass Connection in ihrem warmen

Ensembleklang und mit besonderem Glanz erklingen ließ.

Zwischen den musikalischen Stationen führten zwei Mitglieder

des Ensembles mit einer humorvollen und kurzweiligen

Moderation durch das Programm. Witzige Anekdoten,

charmante Einblicke in die Stücke und eine spürbare Nähe zum

Publikum machten den Abend besonders unterhaltsam und

sorgten immer wieder für Lacher im Saal.

Ein besonderer Höhepunkt des Abends war das musikalische

Schauspiel über Ludwig II. Die Musiker erzählten – teils

humorvoll, teils berührend – Geschichten und Stimmungen aus

der Welt des König Ludwigs II. Eindrucksvoll war der Einsatz

eines Alphorns, dessen majestätischer Klang den ganzen Saal

erfüllte und die bayerische Atmosphäre authentisch unterstrich.

Nach dem fulminanten Finale dankte das Publikum mit

langanhaltendem Applaus. Die Munich Brass Connection

revanchierte sich mit zwei Zugaben, die den Abend sowohl

festlich als auch beschwingt ausklingen ließen.

Für Sie berichtete Mooskurier.


